Den Prozess in der Kommune verankern

| Wie werden die Zielgruppen identifiziert?

Definition der Zielgruppen

Welche jungen Menschen sollen im Partizipations​prozess erreicht werden?
	Hinweis zur Handhabung:
	Zunächst werden die Zielgruppen der Beteiligung anhand vorgegebener demografischer Merkmale wie Alter und Geschlecht, aber auch sozialer oder regionaler Herkunft definiert (Schritt 1). Dann werden der Kommune vorliegende Analysen wie die Sozialraumanalyse „daneben gelegt“ und es wird geprüft, welche weiteren Merkmale dieser Analysen für die Definition der Zielgruppen relevant sind oder sein können (Schritt 2).


	Schritt 1: Vorüberlegungen hinsichtlich der Zielgruppen im Partizipationsprozess

	Wer soll erreicht werden? Welche Merkmale kennzeichnen die jungen Menschen, die im Prozess erreicht werden sollen?

	1
	Alter 

von 
      Jahre 
bis 
      Jahre
	2
	Geschlecht

 FORMCHECKBOX 
 Mädchen und Jungen

 FORMCHECKBOX 
 nur Mädchen 
 FORMCHECKBOX 
 nur Jungen
	3
	Soziale Herkunft – z.B.

 FORMCHECKBOX 
 mit Migrationshintergrund

 FORMCHECKBOX 
 mit Behinderung

 FORMCHECKBOX 
 aus sozialer Randlage

	4
	Regionale Herkunft 

Stadtteil 1:      
Stadtteil 2:      
Stadtteil 3:      
Stadtteil 4:      
	5
	Nationalität

Nationalität 1:      
Nationalität 2:      
Nationalität 3:      
Nationalität 4:      
	6
	Schul- / Ausbildungsstand

Schulform(en):      
Azubis (ja / nein):      
Sonstiges (bitte beschreiben):
     

	7
	Weiteres Merkmal (falls relevant)
     
	8
	Weiteres Merkmal (falls relevant)
     
	9
	Weiteres Merkmal (falls relevant)
     

	Begründung für die Festlegung auf diese Merkmale

	10
	Warum sollen gerade diese jungen Menschen erreicht werden?
     


	Schritt 2: Sozialraumanalyse oder vergleichbare Studie

	1
	Liegt eine Sozialraumanalyse oder eine ver​gleichbare Studie für unsere Kommune vor? 

 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

 FORMCHECKBOX 
 weiß nicht
	2
	Was genau liegt vor?

 FORMCHECKBOX 
 Sozialraumanalyse

 FORMCHECKBOX 
 andere Studie
 FORMCHECKBOX 
 weiß nicht
	3
	In welchem Jahr wurde sie erstellt?

 FORMCHECKBOX 
      
 FORMCHECKBOX 
 weiß nicht

	4
	Welche Erkenntnisse liefert die Studie über die Situation in den Sozialräumen, die für das Beteiligungsvorhaben von Bedeutung sind?

     

	5
	Welche spezifischen Zielgruppen lassen sich daraus für den kommunalen Beteiligungsprozess ableiten? Welche dieser Zielgruppen passen zu den Themen des Beteiligungsvorhabens?
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